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Über 15.000 vollelektrisch gefahrene Kilometer: Mercedes-Benz 
eActros 600 Test-Tour durch Europa erfolgreich beendet  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Leinfelden-Echterdingen / Wörth am Rhein – Mercedes-Benz Trucks hat seine eActros 600 Europa-
Tour erfolgreich ins Ziel gebracht. Nach 45-tägiger vollelektrischer Entwicklungsfahrt durch insgesamt 
22 Länder sind die zwei seriennahen Prototypen des Mercedes-Benz eActros 600 Ende vergangener 
Woche mit über 15.000 Kilometern mehr auf dem Tacho wieder wohlbehalten in Wörth am Rhein 
angekommen. Die beiden E-Trucks haben in der Zeit exakt 15.269 bzw. 15.939 Kilometer 
zurückgelegt und den Trip mit jeweils 40 Tonnen Gesamtzuggewicht absolviert. Auf der gesamten 
Route haben die Entwickler die beiden Fernverkehrs-Lkw ausschließlich an öffentlichen Ladepunkten 
geladen.  
 
Christof Weber, Head of Global Testing Mercedes-Benz Trucks: „Die beiden Test-Fahrzeuge haben die 
Tour perfekt gemeistert. Wir blicken auf fast sieben Wochen spannende Erfahrungen und 
Begegnungen zurück, in denen wir viele wertvolle Erkenntnissen sammeln konnten. Eine solche 
Mammut-Tour erfordert akribische Vorbereitung und Planung, insbesondere mit Blick auf das Laden 
an öffentlicher Infrastruktur. Auch wenn wir bei den Ladestopps zum Teil sehr unterschiedliche 
Erfahrungen gemacht haben, hat sich gezeigt, dass batterieelektrischer Fernverkehr möglich ist. Die 
500 Kilometer Reichweite des eActros 600 mit einer Batterieaufladung waren für uns dabei stets eine 
verlässliche Planungsgröße.“ 
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Begleitet wurde die Tour von rund 30 Journalisten aus 20 europäischen Ländern, die fast alle selbst 
hinter dem Steuer saßen. „Mein besonderer Dank gilt den Kolleginnen und Kollegen, die diese Fahrt 
organisiert und begleitet und unsere Trucks wieder wohl behalten nach Wörth zurückgebracht haben – 
darin eingeschlossen die zahlreichen Medienvertreter, die über die gesamte Tour fester Bestandteil 
unseres Testteams waren“, so Weber weiter.    
 
Über die konkreten Erkenntnisse und Ergebnisse aus der „Mercedes-Benz eActros 600 European 
Testing Tour 2024“ wird der Hersteller im Rahmen der IAA Transportation im September in Hannover 
informieren.  
 
Nördlichste und südlichste Punkte Europas als Tour-Highlights  
 
Offizieller Tourstart war am 11. Juni in Frankfurt am Main. Nach ihrer Reise in Richtung Norden durch 
Deutschland, Dänemark und Schweden, haben die beiden Trucks pünktlich zu Mittsommer das erste 
große Etappen-Highlight erreicht: das Nordkap in Norwegen, den nördlichsten auf dem Straßenweg 
erreichbaren Punkt Europas. Ab Ende Juni ging es für den Konvoi weiter in Richtung Süden durch 
Finnland, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Tschechien, Österreich, Slowakei, Ungarn, Kroatien, 
Slowenien, Italien, Frankreich und Spanien. Nach einem Stopp im spanischen Tarifa, dem südlichsten 
Ort auf dem europäischen Festland als nächstes großes Tour-Highlight, führte die Reise erneut in 
Richtung Norden – durch Portugal, Frankreich, Belgien, Niederlande und Luxemburg zurück nach 
Deutschland.  
 
Erfahrungen auf unterschiedlichsten Strecken mit Blick auf den Energieverbrauch sammeln  
 
Mercedes-Benz Trucks wollte mit der „eActros 600 European Testing Tour 2024“ umfangreiche 
Erfahrungen auf den unterschiedlichsten Strecken in verschiedenen Topografien und Klimazonen mit 
Blick auf den Energieverbrauch sammeln. Diese Erkenntnisse will der Hersteller anschließend mit 
interessierten Kunden teilen.  
 
Die hohe Batteriekapazität von über 600 Kilowattstunden1 sowie eine neue, besonders effiziente 
elektrische Antriebsachse aus eigener Entwicklung, ermöglichen eine Reichweite des eActros 600 von 
500 Kilometern2 ohne Zwischenladen.  
 
Über den eActros 600  
 
Etwa 60 Prozent der Langstreckenfahrten von Mercedes-Benz Trucks Kunden in Europa sind kürzer als 
500 Kilometer, sodass Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof sowie an den Be- und Entladestellen für 
diese Fälle ausreichend ist. Für alle anderen Einsätze ist der kontinuierliche Aufbau einer öffentlichen 
Ladeinfrastruktur eine essenzielle Voraussetzung, um den Elektro-Lkw voll einsatzfähig für den 
paneuropäischen Fernverkehr zu machen. Der eActros 600 wird neben dem CCS-Laden mit bis zu 400 
kW später auch das Megawattladen (MCS) ermöglichen. Im April dieses Jahres haben Entwickler von 
Mercedes-Benz Trucks erstmals einen Prototyp des eActros 600 an einer Ladesäule mit einer Leistung 
von einem Megawatt im unternehmenseigenen Entwicklungs- und Versuchszentrum in Wörth am 
Rhein erfolgreich geladen. Kunden können für MCS eine Vorrüstung bestellen. Sobald die MCS-
Technologie verfügbar und herstellerübergreifend standardisiert ist, soll sie für diese Modelle des 

 
1 Der eActros 600 verfügt über drei Batteriepakete mit jeweils 207 kWh. Diese bieten eine installierte Gesamtkapazität von 621 kWh. 
Nennkapazität einer neuen Batterie, basierend auf intern definierten Rahmenbedingungen. Diese kann je nach Anwendungsfall und 
Umgebungsbedingungen variieren.  
2 Die Reichweite wurde unter spezifischen Testbedingungen, nach Vorkonditionierung mit einer 4x2 Sattelzugmaschine mit 40t 
Gesamtzuggewicht bei 20°C Außentemperatur im Fernverkehrseinsatz, intern ermittelt und kann von den nach der Verordnung (EU) 
2017/2400 ermittelten Werten abweichen. 
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eActros 600 nachrüstbar sein. Die Batterien können an einer entsprechenden Ladesäule mit etwa 
einem Megawatt Leistung in ca. 30 Minuten von 20 auf 80 Prozent3 aufgeladen werden.  
 
Optisch zeichnet sich der Langstrecken-E-Lkw durch ein grundlegend neues, puristisches Design mit 
klaren Linien und einer aerodynamischen Form aus. Bei der Profitabilität für Flottenbetreiber soll der 
Elektro-Truck neue Maßstäbe setzen, womit er langfristig die Mehrheit der Diesel-Lkw im wichtigen 
Fernverkehrs-Segment ablösen kann. Kern des Konzepts von Mercedes-Benz Trucks für den 
batterieelektrischen Fernverkehr ist, Kunden eine gesamtheitliche Transportlösung aus 
Fahrzeugtechnologie, Beratung, Ladeinfrastruktur und Services zu bieten.  
 
 
Ansprechpartner: 
Ulrike Burkhart, +49 (0) 160 8613757, ulrike.burkhart@daimlertruck.com  

Peter Smodej, +49 (0) 176 30936446, peter.smodej@daimlertruck.com 

Weitere Informationen von Daimler sind im Internet verfügbar: 
newsroom.daimlertruck.com und www.daimlertruck.com  

Vorausschauende Aussagen: 
Dieses Dokument enthält vorausschauende Aussagen zu unserer aktuellen Einschätzung künftiger Vorgänge. Wörter wie »anstreben«, »Ambition«, »antizipieren«, 
»annehmen«, »glauben«, »einschätzen«, »erwarten«, »beabsichtigen«, »können/könnten«, »planen«, »projizieren«, »sollten« und ähnliche Begriffe kennzeichnen 
solche vorausschauenden Aussagen. Diese Aussagen sind einer Reihe von Risiken und Unsicherheiten unterworfen. Einige Beispiele hierfür sind eine ungünstige 
Entwicklung der weltwirtschaftlichen Situation, insbesondere ein Rückgang der Nachfrage in unseren wichtigsten Absatzmärkten, eine Verschlechterung unserer 
Refinanzierungsmöglichkeiten an den Kredit- und Finanzmärkten, unabwendbare Ereignisse höherer Gewalt wie beispielsweise Naturkatastrophen, Pandemien, 
Terrorakte, politische Unruhen, kriegerische Auseinandersetzungen, Industrieunfälle und deren Folgewirkungen auf unsere Verkaufs-, Einkaufs-, Produktions- oder 
Finanzierungsaktivitäten, Veränderungen von Wechselkursen, Zoll- und Außenhandelsbestimmungen, eine Veränderung des Konsumverhaltens, ein möglicher 
Akzeptanzverlust unserer Produkte und Dienstleistungen mit der Folge einer Beeinträchtigung bei der Durchsetzung von Preisen und bei der Auslastung von 
Produktionskapazitäten, Preiserhöhungen bei Kraftstoffen und Rohstoffen, Unterbrechungen der Produktion aufgrund von Materialengpässen, Belegschaftsstreiks 
oder Lieferanteninsolvenzen, ein Rückgang der Wiederverkaufspreise von Gebrauchtfahrzeugen, die erfolgreiche Umsetzung von Kostenreduzierungs- und 
Effizienzsteigerungsmaßnahmen, die Geschäftsaussichten der Gesellschaften, an denen wir bedeutende Beteiligungen halten, die erfolgreiche Umsetzung 
strategischer Kooperationen und Joint Ventures, die Änderungen von Gesetzen, Bestimmungen und behördlichen Richtlinien, insbesondere soweit sie 
Fahrzeugemissionen, Kraftstoffverbrauch und Sicherheit betreffen, sowie der Abschluss laufender behördlicher oder von Behörden veranlasster Untersuchungen 
und der Ausgang anhängiger oder drohender künftiger rechtlicher Verfahren und weitere Risiken und Unwägbarkeiten, von denen einige in diesem / unserem 
aktuellen Geschäftsbericht oder im aktuellen Zwischenbericht unter der Überschrift »Risiko- und Chancenbericht« beschrieben sind. Sollte einer dieser 
Unsicherheitsfaktoren oder eine dieser Unwägbarkeiten eintreten oder sollten sich die den vorausschauenden Aussagen zugrunde liegenden Annahmen als 
unrichtig erweisen, könnten die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den in diesen Aussagen genannten oder implizit zum Ausdruck gebrachten Ergebnissen 
abweichen. Wir haben weder die Absicht noch übernehmen wir eine Verpflichtung, vorausschauende Aussagen laufend zu aktualisieren, da diese ausschließlich auf 
den Umständen am Tag der Veröffentlichung basieren. 
 
Daimler Truck im Überblick 
Die Daimler Truck Holding AG („Daimler Truck“) ist einer der größten Nutzfahrzeug-Hersteller weltweit, mit über 40 Haupt-Standorten und mehr als 100.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern rund um den Globus. Die Gründer von Daimler Truck haben vor gut 125 Jahren mit ihren Lkw und Bussen die moderne Transport-
Industrie ins Leben gerufen. Unverändert gilt das Streben des Unternehmens bis heute einem Zweck: Daimler Truck arbeitet für alle, die die Welt bewegen. Seine 
Kunden ermöglichen den Menschen Mobilität und bringen Waren zuverlässig, pünktlich und sicher an ihr Ziel. Daimler Truck stellt die Technologien, Produkte und 
Services bereit, die sie dafür brauchen. Das gilt auch für die Transformation zum CO2-neutralen Fahren. Das Unternehmen will den nachhaltigen Transport zum 
Erfolg führen, mit profundem Technologie-Wissen und klarem Blick auf die Bedürfnisse seiner Kunden. Die Geschäftsaktivitäten von Daimler Truck sind in fünf 
Berichtsegmente unterteilt: Trucks North America (TN) mit den Lkw-Marken Freightliner und Western Star sowie der Schulbus-Marke Thomas Built Buses. Trucks 
Asia (TA) mit den Nutzfahrzeug-Marken FUSO, BharatBenz und RIZON. Mercedes-Benz (MB) mit der gleichnamigen Lkw-Marke. Daimler Buses (DB) mit den Bussen 
der Marken Mercedes-Benz und Setra. Das neue Financial Services-Geschäft (DTFS) von Daimler Truck bildet das fünfte Segment. Die Produktpalette in den Lkw-
Segmenten umfasst leichte, mittelschwere und schwere Lkw für den Fern-, Verteiler- und Baustellenverkehr, Spezialfahrzeuge, die hauptsächlich im kommunalen 
Bereich zum Einsatz kommen, sowie Industriemotoren. Die Produktpalette des Bus-Segments umfasst Stadtbusse, Schulbusse und Überlandbusse, Reisebusse 
sowie Busfahrgestelle. Neben dem Verkauf von neuen und gebrauchten Nutzfahrzeugen bietet das Unternehmen auch Aftersales-Services und 
Konnektivitätslösungen an. 

 
3 Basierend auf internen Simulationen, da ein verbindlicher und einheitlicher Megawatt Charging System (MCS) Standard aktuell noch in 
Erarbeitung ist. 
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